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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried VI : TSC München-Maxvorstadt IV 
Montag, 21.11.2022, 18:45 Uhr

8:5 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 
München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für den 
TSV Forstenried VI

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Christoph Walldorf nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Forstenried VI im Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSC München-Maxvorstadt IV, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Jens-Jonathan Vonau, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:4.

Der Verlauf im Einzelnen: Hoffmann / Dippold versäumten es mit einem 6:11, 11:9, 5:11, 7:11 gegen
Schwab / Barisic, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Doppel zwischen Walldorf / Vonau und
Arensmeier / Westermaier endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Simon
Hoffmann letztlich parat, um sich gegen Jens Arensmeier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Den Sieg von Günter Schwab konnte Christoph Walldorf im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Georg Dippold kam mit der Spielweise von Bernard
Barisic am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Jens-Jonathan Vonau war in der Partie gegen Richard Westermaier nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Simon Hoffmann verpasste es mit einem 5:11, 3:11, 11:6,
6:11 gegen Günter Schwab, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Christoph Walldorf eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Arensmeier kassierte.
Georg Dippold bekam es nun mit Richard Westermaier zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Georg Dippold am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
5:4. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Jens-Jonathan Vonau gegen Bernard
Barisic dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das
Einzel zwischen Georg Dippold und Günter Schwab endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schwab mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kaum Chancen ließ dagegen
Simon Hoffmann beim 3:0 seinem Gegner Richard Westermaier. Auf verlorenem Posten stand
Christoph Walldorf in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Bernard Barisic, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Damit war der
8. Punkt für den TSV Forstenried VI im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Forstenried VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SpVgg Thalkirchen X am 02.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team des TSC München-Maxvorstadt IV wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.12.2022 gegen den TSV Neuried VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Forstenried VI

Doppel: Hoffmann / Dippold 0:1, Walldorf / Vonau 1:0 
Einzel: S. Hoffmann 2:1, C. Walldorf 1:2, G. Dippold 2:1, J. Vonau 2:0 

 TSC München-Maxvorstadt IV
Doppel: Schwab / Barisic 1:0, Arensmeier / Westermaier 0:1 
Einzel: G. Schwab 3:0, J. Arensmeier 1:1, R. Westermaier 0:3, B. Barisic 0:3


